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Sonja Höhenberger 
Pfarrleiterin 

 

 
 

Sehnsüchtig warte ich 
 
auf das hoffentlich gute Ergebnis der letzten 
Untersuchung, auf Frieden in Syrien, auf das 
Ende der Pandemie, …  
 
Unter dem Titel „Sehnsuchtsweg zur Krippe“ 
lädt die Kirche in OÖ heuer dazu ein sich der 
eigenen Sehnsüchte bewusst zu werden, sich 
aber auch vor Augen zu führen welche Hoffnung, 
christlich gesagt welche Verheißung, uns trägt. 
Wir bereiten uns vor auf das Weihnachtsfest, 
auf das Kind in der Krippe, das alles verändern 
kann. Mit dem Gott, der Mensch wird, können 
auch wir mehr „Mensch werden“. Aus der Kraft, 
die er schenkt, können wir das Gute in uns 
stärken, einander zum Licht des Lebens werden 
und auf diesem Weg auch Gott, als Ursprung 
allen Lichts erfahren.  
 
Voll Sehnsucht im Herzen gehe ich in diesen 
Advent, getragen von der Verheißung „Das Volk, 
das in der Finsternis ging, sah ein helles Licht. … 
Denn ein Kind wurde uns geboren, ein Sohn 
wurde uns geschenkt. … Man rief seinen Namen 
aus: Wunderbarer Ratgeber, Starker Gott, Vater 
in Ewigkeit, Fürst des Friedens. (Jes 9,1.2.5) 
 
Sie sind herzlich willkommen, wenn auch Sie 
diesen Sehnsuchtsweg gehen wollen; wenn 
Sie nicht nur abwarten, sondern Advent wirklich 
leben wollen, finden Sie in unserer Kirche dazu 
Anregungen (jeden Adventsonntag eine Station 
mehr – für Kinder und Erwachsene). 
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Advent in den Symbolen 
 

Wir befinden uns in der Adventszeit, einer Zeit, in der wir uns auf Weihnachten vorbereiten. Damit 
dieses Fest mehr wird als eine Feier in der Kirche oder mit der Familie, müssen wir uns bereit 
machen; nur so können wir Weihnachten in seiner ganzen Fülle auskosten. In diesem Text wenden 
wir unsere Aufmerksamkeit auf die Zeichen und Symbole, die auf die Tiefe unseres Glaubens 
verweisen, die sich in den Bildern leichter und deutlicher ausdrucken lässt. Da wir in dieser Zeit des 
Jahres alle weihnachtliche Dekorationen vor Augen haben, nutzen wir diese Möglichkeit sie kurz zu 
beschreiben, die dahintersteckende Bedeutung zu entdecken und uns ins Mysterium von 
Weihnachten einzuführen.      

 Der Name Advent stammt vom lateinischen Adventus was wir als die Ankunft übersetzen 
können. In der römischen Tradition wurde die Ankunft eines Kaisers bzw. Amtsträgers 
vorbereitet und gefeiert. Dieser Brauch wurde dann in die kirchliche Praxis eingeführt. 
Erstens als Erinnerung an Jesu Menschwerdung und an die Geburt in Betlehem, aber auch 
als Erwartung und Hoffnung auf Jesu Wiederkunft am Ende der Zeit.  

 Rorate - rorate caeli oder übersetzt „taut, ihr Himmel“ (Jes 48, 8) Mit diesen Worten beginnt 
die Adventszeit. Rorate wurde immer früh am Morgen gefeiert, um unsere Bereitschaft für 
Jesu Wiederkommen zu zeigen. Wir können es auch als Übung sehen den Christus in 
unseren Mitmenschen erkennen zu können. 

 Adventskranz - seine Kreisform symbolisiert göttliche Ewigkeit, die keinen Anfang und 
kein Ende hat. Der Kranz ist auch ein Zeichnen der Sieger und Könige, die mit damit 
gekrönt werden. Das beste Beispiel sind Olympiasieger oder auch römische Kaiser wie 
Cesar, Oktavian, … die immer mit dem Lorbeerkranz gekrönt wurden. Christus hat den Tod 
besiegt und er ist auch König aller Wesen.    

 4 Kerzen - symbolisieren in der ersten Linie das Kommen des Lichts der Welt. Vier Kerzen 
stehen für vier Sonntage im Advent. Die Zeit der Wintersonnenwende (21.12.) am 
kürzesten Tag im Jahr macht uns deutlich: Christi Kommen ist das Kommen „des Lichtes 
das die Dunkelheit zerstreut hat“. 

 Tannenbaum, -zweige - Tannenbäume sind auch in der Winterzeit grün. Deshalb sind sie 
ein Symbol für ewiges Leben und Hoffnung.  

 Violette Farbe - drückt den Charakter des Advents als eine Buß- und Fastenzeit aus. Sie 
richtet unsere Aufmerksamkeit auf das Wiederkommen Jesu als Weltenrichter am Ende der 
Zeiten. 

Hoffentlich ist dieser kurze Einblick in die Bedeutung der Adventsymbole hilfreich beim Eintauchen 
ins Mysterium unseres Glaubens und wir können uns besser für Feier der Kirche – für 
Weihnachten als tatsächlich erlebbares Kommen Jesu - vorbereiten.  

Petar Kresan 
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Katholische Frauenbewegung Ansfelden 
 

„In Bewegung bleiben“ – unter dieses Motto stellen wir unsere KFB-Tätigkeit im 
neuen Arbeitsjahr. Corona hat uns ausgebremst und uns in vielen Lebensbereichen 
einen Stillstand verordnet. In den letzten Monaten haben wir gespürt, wie das Leben 
wieder Fahrt aufgenommen hat, wenn auch mit Vorbehalt und mit vielen Fragezeichen.  
 
Mit frischem Wind sind wir in das neue Arbeitsjahr gestartet. Am 7.10.2021 wurde beim KFB-Start 
das neue Leitungsteam präsentiert und bestätigt. Die Leitung der KFB Ansfelden hat Anita 
Sumersberger übernommen. 
 
Das Leitungsteam der KFB Ansfelden v.l.n.r.: Mary Bajs, Monika Bergmann, Gabriele Lehner, 
Maria Lengauer, Angelika Poscher, Eva Reisinger, Anita Sumersberger 

 
 
Maria Lengauer ist seit über 25 Jahren Mitglied der KFB und war davon viele Jahre als Leiterin 
tätig. Dieses Amt hat sie nun zurückgelegt. Im Leitungsteam wird sie uns erhalten bleiben, was uns 
sehr freut. „Liebe Maria, danke für die gute Zusammenarbeit in den letzten Jahren. Du bist herzlich, 
fröhlich, ehrlich und uns eine gute Freundin geworden. Danke für deinen Einsatz! Du hast die KFB 
bereichert und zusammengehalten.“  
 
Wir sind gespannt, was dieses Arbeitsjahr bringen wird. Einiges haben wir geplant und hoffen, dass 
wir, trotz der aktuellen Situation, alles umsetzen können. Altbewährtes behalten wir bei und neue 
Ideen wollen wir verwirklichen. Wir freuen uns auf viele gemeinsame Stunden. 
 
Informationen findet ihr auch auf der Homepage der Pfarre Ansfelden unter 
https://www.pfarreansfelden.at/kath-frauenbewegung.html 

KFB Ansfelden 
 

Mobile Familiendienste der Caritas entlasten seit 70 Jahren 
 
Seit 70 Jahren gibt es die Familienhilfe. Die Caritas OÖ holte die Idee von den Niederlanden nach 
Oberösterreich. Begonnen mit zwei Mitarbeiterinnen, begleiten heute rund 200 Familienhelferinnen 
pro Jahr bis zu 1300 Familien im Land OÖ. Der Grundauftrag hat sich in den sieben Jahrzehnten 
nicht verändert: Für Familien da sein, wenn diese Unterstützung in schwierigen Situationen 
benötigen. Familienhelferinnen betreuen die Kinder und versorgen den Haushalt.  
 
Die Mobilen Familiendienste sind unter Tel.: 0732/7610 2421 erreichbar. www.mobiledienste.or.at 

  
Pfarrbüro Ansfelden 
 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros  
 

Montag 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
Mittwoch 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Donnerstag 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
Freitag 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr  
 

07229/87128  
pfarre.ansfelden@dioezese-linz.at 
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Der Kirchenchor kann wieder proben, sowie 
Feierlichkeiten musikalisch umrahmen 
 
Nach vielen Unterbrechungen durch die Einschränkungen der letzten beiden 
Jahre hat der Kirchenchor die Probenarbeit wieder regelmäßig ab 
September 2021 aufgenommen. Unser erstes Lebenszeichen gaben wir zu 
den Jubelhochzeiten am 10. Oktober 2021. Da wir in der glücklichen Lage 

sind, den Barocksaal für unsere Proben benützen zu dürfen, konnten wir die strengen 3G- und 
Abstandsregeln einhalten. Durch die steigenden Inzidenzzahlen ist jedoch derzeit wieder 
Probenpause. 
 
Leider haben wir unseren langjährigen, treuen Basssänger Adi Madl nach seiner 
geduldig ertragenen langen Krankheit verloren. Am 21. Oktober 2021 haben ihn 
unsere Chormitglieder nach einer musikalisch gestalteten Begräbnismesse zur 
letzten Ruhestätte in Ebelsberg begleitet. Er war durch seine nette und ruhige Art 
und durch seine Verlässlichkeit 56 Jahre hindurch ein fixer Bestandteil des 
Ansfeldner Chorlebens. Seine Chorarbeit wurde durch den Wappenbrief des 
Bischofs und das goldene Ehrenzeichen des Chorverbandes ausgezeichnet. 
Lieber Adi, wir danken dir, dass du in unserer Mitte warst. 
 
Unser nächster Termin unter Vorbehalt der Corona-Bestimmungen: 
 
-  25.12.2021   9.00 Uhr Messe zum Christtag, Deutsche Weihnachtsmesse mit Solo, 
    Streichern und Orgel von Johann Pretzenberger 
 
Auf zahlreichen Besuch freut sich der Chor. 

Otto Kelz 
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15 Jahre Nicaragua-Projekt „Misa de la Solidaridad“ 
 
Seit 15 Jahren singt unser Querklang Ansfelden für Menschen in Nicaragua 
– diesen Anlass feierten wir am 12. September 2021 mit einem 
Festgottesdienst in der Pfarrkirche Ansfelden und einer anschließenden 
Fiesta im Pfarrhof.  
Nicaragua - dieses kleine Land in Mittelamerika ist für uns untrennbar mit 
dem Namen Karl Rammer verbunden. Er war in den 80er Jahren des 
letzten Jahrtausends bei uns in Ansfelden Kaplan und von hier aus auch 
auf Hilfseinsatz in Nicaragua. Aus Anlass seines 10. Todestages im Jahre 2006 begann unsere 
„Misa de la Solidaridad“. War es ursprünglich als einmaliges Ereignis gedacht, haben wir sie 
mittlerweile mehr als 50 x gesungen.  
Als Querklang Ansfelden fahren wir etwa 4 mal pro Jahr in eine Pfarre und singen dort Teile der 
nicaraguanischen Bauernmesse und gestalten so den Gottesdienst mit. Dabei stellen wir unsere 
Solidaritätsprojekte vor und ersuchen die Menschen um Unterstützung – und es ist wirklich 
beeindruckend, die Solidarität der GottesdienstbesucherInnen immer wieder zu erleben. So konnten 
wir im Verlauf der letzten Jahre über 150.000 € an Unterstützung sammeln, die wir unseren lokalen 
Partnern zur Verfügung stellen konnten. 
War es anfangs das Projekt „Schulfrühstück“ (Kinder bekamen in der Schule ein Frühstück, wodurch 
die Schulbesuchsrate und die lokale Wirtschaft profitierten), so kamen gemäß unserem Motto 
„Bildung und Ökologie“ bald solarenergie-bezogene Vorhaben dazu (z.B. durch Photovoltaik 
betriebene Wasserpumpen) oder ökologische Kochherde für Familien. Aktuell betreiben wir 
gemeinsam mit der Aktion „Sei so frei“ das Projekt „Schulkiste“: dabei erhalten ganze Bezirke im 
Nordosten Nicaraguas, einer der ärmsten Regionen, Kisten mit allerlei Utensilien für den Schulalltag 
– Hefte, Bücher, Stifte, aber auch Spielsachen. Es ist für uns unvorstellbar, wie dort selbst das für 
uns Selbstverständlichste fehlt. 
Wenn wir als Chor und Orchester - insgesamt etwa 25 Personen – unterwegs sind, kommt zur 
Freude an der Musik auch das Bewusstsein, etwas Sinnvolles und Gutes zu tun. Letztlich ist es auch 
ein Glaubenszeugnis, denn: 

- Wer, wenn nicht wir Christen, müssen den Wert der Solidarität mit den Benachteiligten 
hochhalten, hier und weltweit. Und das ist kein entweder-oder, wir oder die, sondern ein 
sowohl-als auch. Wenn wir von der Corona-Pandemie etwas lernen können, dann das, dass 
wir eine weltweite Schicksalsgemeinschaft sind. Es kann uns nicht egal sein, wie die 
Zustände anderswo sind. 

- Wer, wenn nicht wir Christen, müssen sensibel sein und bleiben für die ungerechte Verteilung 
der Güter, für die ungerechte Verteilung der Lebenschancen. 

- Wer, wenn nicht wir Christen, müssen bereit sein, dagegen auch etwas zu tun – hier bei uns 
und global – da sind der Phantasie keine Grenzen gesetzt.  

Mit unseren Projekten versuchen wir, das Leben und die Lebenschancen von Menschen, in letzter 
Zeit speziell von Kindern und somit deren Eltern, zu unterstützen und zu verbessern. Helfen Sie uns 
helfen – Ihre Spende ist steuerlich absetzbar! 
Spendenkonto: IBAN: AT05 2032 0321 0026 9848   www.querklang-ansfelden.at 

 
 
Franz Ebner 
Querklang 
Ansfelden 
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SEI SO FREI 
Adventsammlung 

Tiefbohrbrunnen für Tansania 
 

Während wir morgens noch schlafen, sind Frauen und Kinder schon stundenlang unterwegs zu 
kilometerweit entfernten Wasserstellen und -löchern. Das Wasser dort ist „gefährlich“. Durchfall-
erkrankungen, verursacht durch schmutziges Trinkwasser und mangelnde Hygiene, sind eine der 
häufigsten Todesursachen bei Kindern. Dürreperioden in der Region Mara vernichten Ernten und 
Saatgut, lassen Wasserstellen vertrocknen, Menschen verhungern und Kinder krank werden. 

 

Wasser ist Leben. 

S O ? oder S O ? 

Brunnen als einzige 
Chance. 

 

 

 

Sei So Frei und die Partnerorganisation unter der Leitung von Saria Amillen Anderson bauen seit 
über 15 Jahren in der Region Mara Regenwassertanks und bohren Brunnen bis zu 65 m tief. Das 
Wasser wird mittels mechanischer Handpumpe an die Oberfläche befördert. Ein einziger Brunnen 
versorgt jetzt schon bis zu 5.000 Menschen dauerhaft mit gesundem, sauberem Wasser. Durch den 
Einsatz von Solarpumpen können in Zukunft noch mehr Menschen vom Brunnen profitieren. 

„Wir sind so dankbar“, berichtet Jane Samweli freudestrahlend. „Früher waren die Kinder oft schwer 
krank. Sie haben verschmutztes Wasser getrunken. Heute sind sie gesund. Wir haben Hoffnung. 
Wir können leben.“ 

Schenken Sie einen Stern der Hoffnung bei der Adventsammlung in unserer Pfarre am  
4. Adventsonntag, 19.12.2021 beim Gottesdienst oder 
SEI SO FREI IBAN: AT30 5400 0000 0069 1733 
Spenden an SEI SO FREI sind steuerlich absetzbar (Reg.Nr. SO-1318). 
Mehr Informationen unter: https://ooe.seisofrei.at/ 

Walter Steinmair 
 

FA Caritas 
 
Der Fachausschuss Caritas lud am 
17.10.2021 in den Pfarrhof zum „Oktoberfest“ 
ein. In gemütlicher Runde ließen sich die 
Besucher die Weißwürste und Brez’n 
schmecken. Danke für euren Besuch! 
 
Vom Erlös konnten wir vor kurzem eine junge 
Mutter mit 3 kleinen Kindern vor der 
Delogierung bewahren. 

Margarethe Rogl 
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………................................................................................................................................................. 
PGR-Wahl 2022 – KanditatInnenvorschlag 
 
Name:. 
  
 
Adresse + Kontakt  -   
Telefon, e-mail (soweit bekannt):   
 
  
  
  
Name:. 
  
 
Adresse + Kontakt  -   
Telefon, e-mail (soweit bekannt):   
 
  
  
 
Name:. 
  
 
Adresse + Kontakt  -   
Telefon, e-mail (soweit bekannt):   
 
  
  
 

  

„Mittendrin –  
Pfarrgemeinderat weit denken!“  
 
In der Taufe werden wir gerufen mitzubauen am 
Reich Gottes – jedeR ChristIn gehört dazu. Über 
Sie alle freuen wir uns in unserer Pfarre. Der 
Pfarrgemeinderat ist das Leitungsgremium der 
Pfarre. Gemeinsam mit Pfarrassistentin und 
Priestern gestalten Frauen, Männer und 
Jugendliche das Pfarrleben. Mit der Wahl am 20. 
März 2022 wird entschieden, wer in nächster Zeit 
das Leben und die Entwicklung der kath. Pfarre 
Ansfelden prägt.  
 
Menschen sind gesucht …  
 
Sie haben eine Idee wer dabei mitarbeiten könnte 
oder möchten selber aktiv werden? Jede Person 
der Pfarre kann beliebig viele Menschen für den 
PGR vorschlagen. Dazu brauchen wir einfach 
Name und Kontaktdaten (sofern bekannt) dieser 
Personen – Zettel abtrennen, in den Postkasten 
beim Pfarrhof einwerfen, in die Box beim 
Schriftenstand in der Kirche geben oder e-mail 
ans Pfarrbüro schicken. Danke! 
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Jungschar 
Beim JS-Lager 2021 begleiteten die Kinder Odysseus bei seinen 
Irrfahrten. Odysseus, der nach seinem Sieg über Troja nach Hause 
zurückkehren wollte, brauchte fähige Gefährten, die ihn bei seiner Reise 
unterstützen konnten. Nach dem sich die Kinder bewiesen hatten, 
starteten sie die Reise. Sie flüchteten erfolgreich vor den Zyklopen, 
brachen den Fluch der Circe, die Odysseus Kameraden in Schweine 
verwandelte, halfen Hades und überlebten eine Reise in die Unterwelt. 
Zum Schluss der Reise entkamen sie noch zwei Monstern. Nach der 
anstrengenden Reise kehrten sie endlich auf die Heimatinsel von 
Odysseus zurück, auf der er seine Identität beweisen musste, weil alle 
dachten, er sei gestorben. 
 

Dieses Ziel erreicht, veranstaltete er als Dankeschön ein Fest, 
auf dem alle Kinder eine Belohnung erhielten. 
 
Mit 25 Kindern war es wieder ein tolles Zelt-Lager, bei dem 
für jeden etwas dabei war! 
Recht herzlich Danke sagen wollen wir den Eltern für die 
zahlreichen leckeren Kuchen- und Lebensmittel-
Spenden, und den Kindern, dass sie mit so viel 
Begeisterung dabei waren! 

AUSBLICK:  
Am 27. November gibt es im Anschluss an die Adventkranzsegnung von den Kindern 
selbstgebackene Kekse direkt am Kirchenplatz. 
 

Aber genug von der kalten Jahreszeit. 2022 wird hoffentlich wieder das Probe-
Jungscharlager sowie das Jungscharlager in den Sommerferien stattfinden können. 

Der Termin für das JS-Lager steht bereits fest: vom 7. bis 13. August 2022! 
 

Die Jungscharleiter wünschen allen einen angenehmen Winter und eine schöne Weihnachtszeit.   
Christine Lehner 

  

 
Weiter ging es mit dem Jungscharstart am 3. Oktober 2021. 
Hier waren alle Kinder nach dem Gottesdienst zum Gruppenstunden 
ausmachen und Lagerfotos anschauen eingeladen.  
 
Die Eltern wurden in den Pfarrhof auf Kaffee und Kuchen eingeladen.  
Die Gruppenstunden starteten am 5.10.2021 wieder mit Spiel, Spaß,  
Spannung und Basteleien.  
 

Gruppenstunden-Termine: 
Kleine Jungschar-Gruppe: 1 – 4. VS, Freitag 16:30-17:30 Uhr 
Große Jungschar-Gruppe: 1 – 5. NMS und Gymnasium, Dienstag 19:00-20:00 Uhr 
 

Als neue Leiter dürfen wir heuer Anna Hamberger und Jonas Neuwirt bei  
uns begrüßen. 
 

Wir freuen uns, dass ihr dabei seid! 

Anna 

Jonas 
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Zum Jahreswechsel verkünden die Sternsinger*innen am 3., 4. und 5. Jänner die weihnachtliche 
Friedensbotschaft in Ansfelden und bringen den Segen für das Jahr 2022. Es ist beeindruckend, wie 
sich Kinder und Jugendliche für die gute Sache einsetzen und wie viel Rückhalt sie von den Menschen 
in unserem Land bekommen. Dadurch wird zum einen wertvolles Brauchtum gepflegt und zum 
anderen globaler Zusammenhalt sichtbar. Denn mit den Spenden werden jährlich rund 500 
Sternsingerprojekte in ärmeren Regionen der Welt unterstützt. Dort ist die Hilfe auch dringend nötig, 
da Corona großen Schaden angerichtet hat. Lockdowns in vielen Ländern haben Millionen Existenzen 
zerstört. Viele Menschen sind wieder von bitterer Armut und Hunger betroffen, die Kinderarbeit ist 
dramatisch gestiegen. 
  
Sternsingen für indigene Völker im Regenwald. 
Der Amazonas-Regenwald in Brasilien wird von 
den indigenen Völkern behütet. Nun aber brennt 
der Wald, werden riesige Flächen gerodet, um 
Soja oder Palmöl für den Export anzubauen oder 
Bodenschätze auszubeuten. Die skrupellose 
Zerstörung bedroht das Überleben der „Indios“ 
und beschleunigt die weltweite Klimakrise. Ihre 
Sternsingerspende hilft: Neben medizinischer 
Betreuung und Bildung für Kinder geht es darum, 
das Recht auf das indigene Land zu sichern. Das 
hilft den indigenen Völkern und erhält zugleich den 
Regenwald als „grüne Lunge der Erde“, die für 
unser Weltklima sehr wichtig ist.  
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 

Die Sternsingeraktion 2021 musste in unserer Pfarre abgesagt werden – wir hoffen sehr, dass es 
2022 anders sein wird. Derzeit (Stand: 18.11.2021) können die Probentermine unter 3G-Regeln 
stattfinden und das traditionelle Sternsingen von Haus zu Haus sollte möglich sein. Wir bitten daher 
alle, die dabei sein wollen, sich anzumelden, damit wir alle Termine gut planen und die Informationen 
zu ihrem Ablauf weitergeben können.  

Sebastian Winklbauer und Judith Ebner 
 

  

Um uns, den Brauch und die 
Sternsingeraktion (besser)  

kennenzulernen, treffen wir uns  
im Pfarrhof Ansfelden am 

Dienstag, 30.11.2021 von 17.00-18.30, 
Samstag, 11.12.2021 von 10.00-11.30, 
Montag, 20.12.2021 von 17.00-18.30. 

Kontakt: Sebastian Winklbauer,  
0650/4403243 oder 

winklbauer.s@gmail.com 
 

Und bringe mit deinen Freund*inn*en den  
    Segen von Haus zu Haus! 
Und sei Teil einer großen Gemeinschaft! 
Und tu Gutes für andere Kinder! 
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Advent und Weihnachten in der Pfarre Ansfelden 
 
 

Gott ist immer da! Die Kirche ist tagsüber 
geöffnet, Gebetstexte liegen am Schriftenstand 
für Sie auf, ebenso steht Weihwasser zum 
Mitnehmen bereit. 
Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro, wenn Sie 
darüber hinaus etwas benötigen oder ein 
Gespräch wünschen. 
 
Sa, 27. November 2021 
17.00 Uhr  Adventkranzsegnung 
 
So, 28. November 2021, 1. Adventsonntag 
9.00 Uhr  Wortgottesfeier 
 
So, 5. Dezember 2021, 2. Adventsonntag 
9.00 Uhr  Hl. Messe 
 
Mi, 8. Dezember 2021, Mariä Empfängnis 
9.00 Uhr  Hl. Messe 
 
Fr, 10. Dezember 2021 
6.30 Uhr  Rorate  
(Adventfrühgottesdienst im Kerzenschein) 
 
So, 12. Dezember 2021, 3. Adventsonntag 
9.00 Uhr Wortgottesfeier 
9.30 Uhr Kindergottesdienst im Pfarrhof 
 
Fr, 17. Dezember 2021 
6.30 Uhr  Rorate  
(Adventfrühgottesdienst im Kerzenschein) 
 
So, 19. Dezember 2021, 4. Adventsonntag 
9.00 Uhr Hl. Messe 
 
Sehnsuchtsweg zur Krippe  
für Kinder und Erwachsene 
Den Advent und Weihnachten ganz persönlich 
erleben, den eigenen Sehnsüchten und 
Hoffnungen nachspüren und zum „Kind in der 
Krippe“ gehen, das können Sie durch die 
Stationen die in der Kirche stehen. 
So, 28. November 2021  
bis Do, 6. Jänner 2022 
 
 

Bild: Kirchberg bei Linz, Pfarrkirche Hl. Valentin 

Anbetung der Könige, Alfred Stifter, 1963 

© Kunstreferat der Diözese Linz / Judith Wimmer 

 

Informieren Sie sich bitte über aktuell 
notwendige Änderungen in den Schau-
kästen, telefonisch im Pfarrbüro 
(07229/87128) oder auf der Pfarrhomepage 
www.pfarreansfelden.at! 
 
Fr, 24. Dezember 2021, Heiliger Abend 
16.00 Uhr  Kindergottesdienst 
21.00 Uhr  Turmblasen des MV Ansfelden 
22.00 Uhr  Weihnachtsmette 
Musikalische Gestaltung: Gabriele Holzner, 
Gerhard Schacherl und Bläser des MV 
Ansfelden 
 
Sa, 25. Dezember 2020, Weihnachten 
9.00 Uhr  Hochamt zur Geburt Christi 
 
So, 26. Dezember 2021, Stefanitag 
9.00 Uhr  Wortgottesfeier 
 
Fr, 31. Dezember 2021, Silvester 
17.00 Uhr  Jahresschlussandacht 
 
Sa, 1. Jänner 2022, Neujahr 
9.00 Uhr  Wortgottesfeier 
 
Do, 6. Jänner 2022, Hl. Drei Könige 
9.00 Uhr  Wortgottesfeier 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Pfarrgemeinderat wünscht Ihnen eine besinnliche Adventzeit, ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und Gottes Segen für das neue Jahr! 

  


